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Wissenschaftsnachwuchs weiter fördern
Zum öffentlichen Fachgespräch im Bundestagsausschusses für Bildung und
Forschung "Initiativen zur Rückgewinnung deutscher Wissenschaftler/innen aus
dem Ausland" erklärt der stellvertretende bildungspolitische Sprecher der SPD-
Bundestagsfraktion Swen Schulz:

Die Initiative GAIN zur Rückgewinnung von Wissenschaftlerinnen und
Wissenschaftlern, die vor zehn Jahren ergriffen wurde, ist sehr erfolgreich. Das
wurde heute im Rahmen des Fachgespräches klar. Erkennbar hat sich die
Attraktivität des deutschen Wissenschaftssystems deutlich erhöht. Nach Ansicht
der Sachverständigen kann dies insbesondere auf seit Jahren laufende
Programme wie etwa die Exzellenzinitiative und die Hochschulpakte
zurückgeführt werden.

Bei al len Erfolgen sind jedoch weitere Entscheidungen nötig, um
Nachwuchswissenschaftlern bessere Perspektiven in Deutschland zu schaffen.
Das ist der einhellige Tenor der Sachverständigen. Die SPD-Bundestagsfraktion
wird die Initiative für eine Personaloffensive ergreifen. Bund und Länder sollen
gemeinsam den Anteil der unbefristeten Stellen erhöhen, mehr Professuren und
Juniorprofessuren finanzieren und den sogenannten tenure track endlich an den
H o c h s c h u l e n  d u r c h s e t z e n .  D a r ü b e r  h i n a u s  m ü s s e n  d i e
Kinderbetreuungsangebote und die Vereinbarkeit von Familie und Karriere
verbessert werden.
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